
















































































































































































































































































































































































































































































































































































Nro. 138; Stuttgardt, den rz.Junii 1740.Wöcheml.Anzeige vonReutgkeitm,
sowohl allhier als auf dem Land.

krancoiorte. Ady.  31 , Tun. 1740. \ Hambourgo - .• 141 141 Gcneve ——
Amiterdam Leo. 141I. 14a 1 Bremen ■ . — Basic - —
Ditto Gurr, - - imI- Lipfia - - - ... ii-i.» Argentina * - —
Anverfa Ditto in fiera. - Ffurt in Corr. -
BrufTelies - - Naumbourg — ■■■■■ tThb . - -GolloniainCurr. Vienna

I03 |. 103 EdiAo Lbl. l©4j.Londra - IZ4. 134! Äugufta 104J. Brand. & Lun, §Venetia - Norimberga 10c, Ducati alpefo fl. 4 . 16.Paris 79b Praga - • Detti Al Marco -
LionPayem. L Breslavia - • -1 Louisd’Or - - 7. 43.

Ludwigsburger Zucht -und Arbeits -Hauses Perfonen -Register.
Lzste Woche, vom 18. biß 24. Junii 1740.
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J. An Refcripten.

Von GOttes Gnaden / Hertzog zu Würtemberg undTeck, auch in Schlesien zuOels und Bernstadt, Graf zu Mömpelgardt, Herr zu Heyrdenheim, Stettlherg, Medzibohr, und des Freyen Königl.Burg-Lehens Auras; Ritter des KöniZl. Polni¬
schen weiffen Adler-Ordens; ADMiNibîAiOR. und Ober-Vormünder/ rc.

Liebe Getreue!
?»>Bwohlen in der ausgekündet Fürst!.Landes-Ordnung pag. iZ4.sg. und denen in das

Land emanitten Refcriptis Generalibus dd. 28. Sept. 1696. und4.Aprilis 1702. vor-
längsten Heilsamlid) versehen, wie es wegen des sihädlichenFür-undAufkauffs, auch Ver¬
führung der Wollen ausser Lands gehalten werden solle, damit weder denen in dem Land
«cablirten WollcnManufaÄuren ein Abbruch geschehen, noch denen Verkäuffern ein all¬
zugrosses Präjudiz Ungezogen, und ste gleid)sani derOilcrecion derManufaLkmen refpeÄudes Pretii gäntzlich überlassen werben möchten; So vernehmen Wir doch, daß über solch
wohlgemeynten Gesetzen biß daher nicht durchaus, wie sich gebührt, gehalten worden,und
haben aud>sonsten, in Ansehung die Wollen- lVlanufaLturen sich in Unserem Vormund«
schafftlichen Hertzogthum seit einigen Jahren um ein merckliches vermehret, vor nöthiggesunden, erstermeldt-älter-Fürstlichen Verordnungen in ein-und andern Stücken ab¬zuändern; Befehlen demnad) hiermit gnädigst, daß1.) Und vor allen Dingen denen letzteren überhaupt sträcklicher, als biß daher an ein
und andern Orthen nid)t geschehen, so wohl von Beamten und Pommun-Vorstehern,als
denenUnterthanen nachgesetzt- und zu sold)eu>Ende gleid) nad)Eihlangung dieses Fürst«lid)MkeLripti beneu an- und zugehörigen jeden Stadt lind Amts selbige auf das neuefürgelesen, erklärt, und die unzerbrüchliche deren Beobachtung alles Ernstes eingeschärfft,
insonderheit aber

2.) Aller unbefugter Handel imd schädlicher Für - und Aufkauff, worunter Wir vor¬
nehmlich verstanden haben wollen, wann ein-oder anderer, der die Wollen nid)t selb«
sten entweder zu Treibung seiner Profellion oder sonstigen Haußbrauch nöthig hat, son¬
dern sold)eeinig und allein zumWieder-Verkauff känfflich an sid)zieht, lüb pcena confis-
cationis und bey zu befahren habendem Verlust der Waar verbotten werden solle, wann
auch gleid)sold)evon ausländischen in dem Land enclavirten Orthen erkallfft würde, dar«mit der Einkauff derWollcn aus erster Hand, wie sid)s allerdings gebührt, lediglich de«nenjcniqen, deren Profeüion eö mit sid) bringt, überlassen werde. Gleichwie Wir auch3.) Hiermit an statt in Fürst!.Lands-Ordnungt.64.§.6. denen Wollen-Arbeitern zu¬erst, und hernach jedem Burger uud Einwohner dieses Hertzogthums, die Nachmittagsum



«

um 12.Uhr verkausste Wollen der Vierte Theil auszulösen vergönnt,
das Quantum der Auslosung auf die Hellste gnädigst gesetzt und ex -;
tendiret, auch denen Beamten gestattet, im Fall Argwohn verhau- '
den, daß der wahre Werth derWollen nicht angezeigt, Käuffer und

Wöchentk . Preiß ^Qmiransnvt-
rsn in FronckfutthlKs»

Verkäuffer unter Angeloben an Aydesstatt anzuhalten, zu sagen,wie
hoch und unter was vor eigentlichen Bedingnissen der mit Auswar
tigen getroffene EoncraLb geschlossen worden seye? Wie nichtwenir
ger

4.) Unfern treugehorsamsten Unterrhanen und deren treibenden
Wollen-^lanufaÄuren und Gewerb zum Besten, jedoch im übrigen
dem Unserem Fürstl. Hanß zustehenden Zoü̂ ReMli und vixlomati-
bus in allweg unnachtheilig, biß auf anderwartige Verordnung
den Zoll von der ausgehenden Abfalls-Wollen aufein Viertels-Tha-
ler, mithin auf die Helffte verringert und herab gefetzt haben;

Welches Letztere du, Unser Vormundfchafftliche Beamte deinen
untergebenen Haupt- und Neben-Zollern zu eröffnen, und dich auch
im übrigen selbst nach dieser Unserer Fürstl. Resolution, die du dei
nem Untergebenen confueto mocivzu pudliLiren, bey allen Fürfal-
lenheiten zu achten wissen wirst; Wie dann daran Unseregnadigste
WillenEeynung beschiehet; Stuttgardt, denZ.May, 1740.
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Ex Speciali Refolutione.

Ii. Verkauffende Sachen.
Es ist bey einer gewissen Frau allhier etwas Schrein-Werck und übrige in eine

Haußhaltung gehörige Gerathfchafften um einen billigen Preiß kaufflich hinweg
zu geben; wer etwas von dergleichen sich anzuschaffen gedencket/ kan die Verkauf¬
ferm bey AuSgeberin diß erfahren.

IX. persohnen so Dienste suchen.
Ein Mittel-Scribent hatte Lust aus einer Stadtfchreiberey zu einer verrechneten

Beamtung zu chaugiren/ mit dem Offerto, daß er wenigst ein Viertel- Jahr zur
Prob sme Salario, jedoch aber darbey mit aller bubmillion und Auffrichtigkdt feine
Dienste verrichten wolle; Wem nun solcher anständig/ möchte bey AuSgedm'n
dieses den Orth , wo solcher anzutreffen/ erkundigen.

XI.wo Häuser zu verkauften/ und Logie zu vermicthen.
Ben des Cronen-Wirths Behausung ist ein Logis zu verkauften/ bestehend in ei.

ner Stuben / Stubm,Kammer/ 6. andern Kammern/einem eigenen Keller/nebst,
einer beschlossenen Küche/ und hat man sich dieserwegen bey der Kicfferin Geschwin, jRüdöhl/Holl- Ohm
din auf dem Graben zu melden. e "

Es wird hiermit zu wissen gemacht/ daß der güldene Adler zu Heimbßheim,. nebst
einer grossen Schemen/ , Stallungen / Waschhaußlen/ auch hinter der Schemen
ein grosser Graß- und Küchen-Garten/ worinnen sich ein Garten-Hauß und Bron¬
nen befindlich/ benebenste.nem schönen Feld-Guth lind Wiesen farl ist. Wer nun
Lust darzu hat/ der kan sich bey dem Adler-Wirth allda melden/ welcher es um eu
nen raisonablen Preiß offerirt.

XIV. was vor Promotionen vorgegangen.
Den 17. Zun-

Herr Carl Alörecht Hauff/ Pfarrer zu Waldenbuch/ zu der Pfarr Kornwest¬
heim.

Hr. M. Johann Ludwig Brecht/ Pfarrer zu Braitenholtz, nach Waldenbuch.
Hc M. Johann Friderich Orth/ Pfarrer zu Poltringen, nach Weyl im Schön¬

buch.
Den 21. huj1.1s.

HerrM. Johann David Grötz/ Pfarrer zu Degenfeld/ zu der Pfarr Unter- En¬
singen/ Nürttinger-AmtS.
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Hr-M. Johann Philipp Deefrid/ bißheriger Pfarrer zu Mppmgen, zu der Pfarr
Enabeurerh BlaubeyrerMioeces.

Hr. m.  Johann Christoph Dorn, LcipendiarmL, zu der Pfarr Degenfeld/ Heyden-
her'mer-l)iEce§.

XV. Von alten und erwachsenen Versöhnen sepnd
allhier gestorben.

Denrs. Jun. Johann Georg Bett/ Grenadier unter Hn.Hauptmann von Stock-
hauftn/ ledigen StandS/ gest. an einem Schwind Fieber/ Z9.Jchr.

sc. Johann Georg Schwab/ Burger und Weingartner/ gest. am hitzigen Fie¬
ber/ 67.Jahr/ 2.Wonach.

22. Barbar«/ weyl. Johann Georg Müllers, gewesenen Burgers und Becken
zu Göppingen nachgelassene Wrttid, gest. am hitzigen Fieber, 48. Jahr/ 2. Mo-
nath. .

24. Johann Georg Müller/ Burger und Schneider/ gest. m einer auszehrenden
Krauckheit/ b.N .b. 6z.Jahr.

24. Frau Maria Claudius weyland Herrn Ernst Fnderich Seippen, geweßten
Fähndrichs unter dem Fürstl. Baaden-Durlachrfchen Regiment/ nachgelassene
Wittib/ gest. an einer Verzehrung und Steckfluß, b. N.b. 60. Jahr/ 6.M0-
nach. Kmder: i .Knablein, und7. Mägdlein.

lwurtz
Pf.

cent

3§r
2r

icl

8. ii
U2|

Jnngemein.
Göppingen.

Von der anhoffenden Fertilität/ Überfluß und Fruchtbarkeit des gegenwärtigen
Jahres in allerhand Obs>kan unter anderm zeugen/ ein- in dem allhiesigen Amts¬
und Marckt-Flecken Heilungen stehender Kirschenbaum, welcher zu Jedermanns
Verwunderung nicht nur von dergleichen Gattung sehr viele emtzele, sondern auch
von3.4.5. io. iz biß  1s. Kirschen auf einem Stiel (also nicht auf vielen Stielen)
traget. Alle Kirschen zwar/ die dergestalten auf einem Stiel stehen, seynd nicht
von einerley Gleich- und Vollkommenheit, werden auch schwehrlich zu eimrley
Ouajitat kommen/ od̂r biß zu deren behörtger Reiste fottwachsen. Doch aber,
wo nur von4.* 2. und von6. * 4. auch so ferner nach Proportion auf einem Gtt'el
stehen verbleiben/ werdene§ohngleich mehrerö als auf einen! andern- solcherley
Früchten eintzeln tragenden Baume geben können. Woher es inzwischen komme,
daßi ) auf den harren und kalten Frühling dieser Baum just anheuer eine so viel¬
fältige Frucht von sich zeige? und ob 2.) durch Pftopffen auf andere Kirschen-
Baume solche Gattung sich künffrig nicht fortpflantzen lassen werde? oder ob3.)
der dißrährige in denen Bäumen steckende besondere Trieb einen solchen Sakum,
gleichsam lemel pro semper gemacht habe? wollen Wir denen Natur -und Baum-
Vcrstaudigen zu untersuchen überlassen/ vor uns hingegen nur noch diese- dem
lieben Vatterland von Hertzen wünschende- und an sich ohnfehlbqhr ersprießliche
Aumerckung machen, daß wie nach einiger9 und darunter besonders des Herrn
von Höchbergs Bericht in seinem ordentlichen Land- Leben, die Kirschen blühen
und ansetzen5 also auch Wein und Rocken thue, wann diese wohl gerathen, seye
es ein Vorbott, daß viel Korn und Wein zu hoffen seye.

Vor jetzo besitzet ein junger Wirth die obere Baad* Herberge zu Liebenzell, bey
deme aufs neue alles Accomodcment, mit inn-und ausländischen Weinen, und
sonst andern köstlichen viüuaikn in einem leydentlichen Preiß zu bekommen, und
wird an aller Aufwartung nirgendwo etwas»---«F-ren.

Nachdeme der Handelsmann Amhemieth in Stuttgardt aller nächst bey der
St -ffks-Krrch wohnhaffr, von guten Freunden zu zerschiedenen mahlen ersucht
worden,ihnen einige Loose vyn denen Holländischen Lmcthw  zu verschreiben/diese auch
eklich mahlen ansehnliche Gewinste erhalten, und dadurch nicht nur andere ihr
Glück gleichfalls zu versuchen/ sondern auch ihne veranlaßt haben/ künstkighin
nach dern noch darzu gekommenen Begehren der HHn.Haupt- Oiuüorttm bestän¬
dig die Colleft von denen renomirUften, und re&lefien Holländischen Lotterien zu
hatten; Als wird ein solches demhierdurch  bekannt gemacht/ und zugleich
die Nachricht gegeben/ daß dermahlen Looßbey ihme zu haben, als von der»8ten
Haagis 6r̂ /.wormnen von85. fl.biß auf7 fooo. ikiqlelchem von der 18tenUtrechtee
von 5o.fi. biß auf 40000. fl. uud ron der i6ten Ravensteiner (Lotterie von 14. ff.
bißioooo, fl zu gewinnen/ das mehrere ist aus denen Plant, welche bey
ihme zu bekommen/ zu ersehen, von der ersten kommt ein Loeß samt denen erfor¬
derlichen Unkostenk 65. fl. 20. kr von der andernk34.fi und von der dritten
k 9, fl. 10. kr. von der ersten Lotterie, welche aus 6. cujfen  bestehet/ skynd wurck-
lich schonz. gezogen/ die zweyte nimmt ihren Anfang den 29. August, und Die
dritte den2. August, dieses Jahrs , zu welchen beeden die kurtze Devtfm 14. Tag
vor der Ziehung eingesandt, oder sonst mit andern ausgefüllt werden.
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AVERTISSEMENT.

t  s ist nunmehro durch'GOttes Gnade dahin gediehen,daßmit gegenwärtiger siebenden Ausgabe das erste Hundert
der Kupfer-Tafeln des Blackwellischen Krauter -Buchs de¬
nen Herren Pranumeranten und Liebhabern ausgeliefert
wird. Man hatFrr gut gehalten , dasselbe mit einem ei¬

gen Tittel zu versehen, damit es indessen, bis die übrige mit der Hülfe
GOttes Nachkommen, besonders kan gebunden werden, welches auch
desto schicklicher ist, weil , wann man die Abtheilung des Blackwelli¬
schen Originals beybehalten wollte, allwo der erste Tomus2s2 . Kup¬
fer-Platten enthalt , und der zweyte von 259 bis 500. fortgehet , ein
jeder Band von dieser Ausgabe , wegen des stark vermehrten Textes,
allzugros werden würde , eine andere Abtheilung aber nicht füglich kan
gemachet werden.

Diese siebende Ausgabe erscheinet zwar etwas spater , als das
Vorhaben war ; ich hoffe aber um dieser Ursache willen entschuldi¬
get zu seyn. Es sollte nehmlich mit dieser Ausgabe der völlige zu dem
ersten Hundert gehörige Text nebst einer Vorrede des grossen Gelehr¬
ten 8. T . Herrn Hofrath TREÄZS denen Herren Pranumeranten
ausgeliesert werden, damit man solches sogleich könnte binden lassen;
da aber die Zeit und einschlagende Umstande dieses verhinderten, so
werden dermalen 10 Blatter , und noch 1 Blat , das vermehret wor¬
den, (nemlich die vorhin schon ausgelieferteTad .ys . welche zu caßiren)
zusammen 11 Blatter ausgegeben; ferner der Kupfer -Titel , der mehr
als 3 Tabulas in Ansehung der Arbeit ausmachet , aber nur für 2 ge¬
rechnet wird ; nebst diesen der gedruckte lateinische und teutsche Titel
und z Vogen Text . Dieses alles zusammen wird , wann es die Her¬
ren Liebhaber zu berechnen belieben,, dem bisherigen Pranumerations-
Preiß der vorigen Ausgaben gemäß seyn. Mt der G . G . bald fol¬
genden achten Ausgabe wird .was an obengedachten Text noch abge¬
het, nebst der Vorrede folgen, bis dahin der Band der ersten hundert
Platten noch zu verschieben ist, dabey dißmalen vorläufig noch erinnert
wird, daß alsdann alle bisherige besondere Tittel der Ausgaben müssen
abgeschmtten und removiret werden, damit solche die Connexion des
fortlckuffenden Textes nicht unterbrechen; wie dann auch deswegen die¬
se besondere Tittel künftig wegblciben sollen. Im übrigen können die
Herren Pranumeranten versichert seyn, daß ferner , wie bisher, jeder¬
zeit aller Fleiß an dieses Werk gewendet werde.

Diesem



Diesem füge ich bey dieser Gelegenheit noch eine Nachricht bey.
Es sind nehmlich dermalen schon bey mir und Georg Lichtensteger,
Kupferstecher allhier, zu haben io Blat nebst ihrer Beschreibung aus
dem Englischen in das Lateinische und Deutsche übersetzet, von dem über¬
aus schönen Englischen Werk , das MARCUS CATESBA unter
dem Titel einer natürlichen Historie von Carolina , Florida und den
Inseln Bahama , heraus gegebenen welchem Fische, Schlangen , vier-
füßige Thiere, Jnsecten und Pflanzen auf das flüssigste abgebildet und
beschrieben sind, und den zweyten Theil des gedachten Wercks ausma¬
chen. Wer die Kostbarkeit der Englischen Wercke bedencket, dabey
die Sauberkeit der Arbeit , da alles in seiner natürlichen Farbe er¬
scheinet, nebst dem Pappier und Nettigkeit des Druckes betrachtet,
und den geringen Preiß unserer Ausgabe dagegen halt , da ein Blat
nebst seiner Beschreibung nur mit 12 Kr . Rheinisch zu bezahlen, der
wird gestehen müssen, daß es nicht möglich denen Herren Liebhabern
der Natur -Wissenschaft etwas so schönes und angenehmes wohlfeiler
liefern zu können. Alle Monate folgen bis zur völligen Verfertigung
des Theils , allezeit zwey Blat richtig nach. Eine besonders gedruck¬
te Nachricht von diesem Merck ist bey mir gratis zu haben. Nürn¬
berg den 2L. Jutii 1750.

4 ^
Vy/4—

w 44 ^4 «~-jW. j
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NicolauS Fcicdrich Elsmierger.
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